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Amtzell sagt "Danke"

Viele Amtzeller trafen sich am vergangenen Samstag bei herrlichem Festwetter vor der Mehrzweckhalle, um unserem
ehemaligen Landtagsabgeordneten Paul Locherer für sein langjähriges Engagement auf Landesebene "Danke" zu sagen. 

Die Gemeinde bedankt sich beim CDU-Ortsverband für die Organisation und Durchführung dieses gelungenen Festes. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 04. Juni 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Apotheke am Waltersbühl Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660
Sonntag, 05.Juni 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel.: 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 06.06.2016

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 04.06.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 04.06.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 08.06.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Auf geht’s zum Nordic Walking Lauf- und Wandertag in Amtzell

Wann : Samstag, 04. Juni 2016  Start von 9 Uhr bis 11 Uhr  (gutes Wetter ist bestellt)
Für die Halbmarathon-Strecke (21km) von 9 Uhr bis 10 Uhr                                                                       

Wo : ab Turnhalle Amtzell ( dort auch Umkleide- u. Duschmöglichkeit ) 

Wieso : weil’s unheimlich viel Spaß macht und....  

* weil’s überwiegend auf Feld- und Waldwegen durch herrliche Landschaft im Buchwald oder entlang der Argen geht

* weil jeder oder jede Gruppe ganz individuell starten kann

* weil es überhaupt nicht um Zeit und Schnelligkeit geht, sondern um Spaß an Bewegung, stressfreiem Laufen und netten
Begegnungen

* weil alle Altersgruppen vom Kleinkind bis zum rüstigen Rentner – einfach alle Nordic - Walker, Wanderer oder Jogger ihrem
gewünschten Tempo entsprechend laufen können

* weil die Startgebühr ganz bewusst sehr moderat gehalten wird. 
(Voranmeldung 3 €, Nachmeldung 4 € )

* weil’s nach dem Lauf ein nettes Zusammensein unter den Teilnehmern gibt
und man sich in netter Runde die frischgebackene Pizza mit kühlem Getränk
oder den guten Kaffee mit  selbstgemachtem Kuchen schmecken lassen kann.

* Direkt nach dem Lauf, ca. 13 Uhr, findet eine kleine Siegerehrung statt. Preise
erhalten die drei größten Gruppen sowie der jüngste und der älteste Teilnehmer

* nähere Informationen auf der Homepage des SV Amtzell /Breitensport/Nordic
Walking
oder unter Tel.  07520 -6948   oder   07520-6111
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GROSSE KREISSTADT WANGEN IM ALLGÄU

Öffentliche Bekanntmachung der Wirksamkeit
der 6. Änderung der 1. Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes im Bereich des
Bebauungsplanes "Esseratsweiler Su ̈d-West"
sowie in sieben weiteren Bereichen der
Gemeinde Achberg
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die von dem gemeinsa-
men Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wan-
gen, Achberg und Amtzell am 10.11.2015 in öffentlicher Sitzung
beschlossene 6. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes "Esseratsweiler
Süd-West" sowie in sieben weiteren Bereichen der Gemeinde
Achberg mit Erlass vom 19.05.2016, Az.: 21-30-1/2511.1-3212-6.
Änderung, genehmigt. Für den räumlichen Geltungsbereich des
Flächennutzungsplanes ist der Lageplan in der Fassung vom
24.03.2015 maßgebend. 

Bereich Esseratsweiler

Bereich Siberatsweiler 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5
Baugesetzbuch (BauGB) ortsub̈lich bekannt gemacht. Die 6. Ände-
rung des Flächennutzungsplans wird mit dieser Bekanntma-
chung wirksam.
Der Flächennutzungsplan kann einschließlich der Begründung
mit Umweltbericht bei allen beteiligten Gemeinden der verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und Amtzell
während der u ̈blichen Öffnungszeiten eingesehen werden.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan einsehen und u ̈ber
seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen fu ̈r die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der
Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und

2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans schriftlich gegenu ̈ber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begru ̈nden soll, ist darzulegen.
Wangen im Allgäu, den 25.05.2016
Ulrich Mauch, Bürgermeister

Vollsperrung K 7989 zwischen Ortsdurchfahrt
Amtzell und Beikers von 30. Mai bis 29. Juni
Die Kreisstraße 7989 wird zwischen Amtzell und Beikers von
Montag, 30. Mai, bis voraussichtlich Mittwoch, 29. Juni, voll
gesperrt. Der Grund sind Belagsarbeiten an der schadhaften
Straße.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und fu ̈hrt von Amtzell
über die B32 – Rotheidlen – Kofeld – L324 – Hannober nach Bei-
kers und umgekehrt. Der Anliegerverkehr ist beschränkt möglich.
Für Behinderungen durch die notwendigen Arbeiten bittet das
Landratsamt die betroffenen Verkehrsteilnehmer und Anwohner
um Verständnis.

Landkreis Ravensburg
An alle privaten Waldbesitzer im Bereich des Landkreises Ravens-
burg
Hinweis
nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen des
Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgesetzes die Wald-
besitzer verpflichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden, insbe-
sondere der Ausbreitung von Fichtenborkenkäfern folgende
Maßnahmen durchzuführen:
1. Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbe-

fall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinnwe-
ben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall
grüner Nadeln)  und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren
sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käfer-
holzanfall in den letzten Jahren.

2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme (Ent-
rindung - sofern Käfer noch im weißem Stadium, Entfernung
aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem Insektizid).

3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Ent-
seuchung.
In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchigem Turnus
erfolgen.

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das Forstamt
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis spätestens 13.6.2016
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres bis
30.9.2016 zu erfolgen.
Die Waldbesitzer können sich der Beratung der örtlich zuständi-
gen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durchführung der
erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) nicht
selbst in der Lage sind, kann das Forstamt die Arbeiten gegen
Kostenersatz selbst ausführen oder Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit einer for-
staufsichtlichen Anordnung rechnen. Deren Umsetzung kann
erzwungen werden.
Ravensburg, den 21.05.2016 gez. Landrat
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 30. Mai 2016:
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse:
Aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 18. April gab Bürger-
meister Clemens Moll bekannt, dass sich der Gemeinderat mit
Personalangelegenheiten befasst hat. Darüber hinaus teilte der
Vorsitzende mit, dass der Gemeinderat zum Neubau der Sport-
halle die Vergaben von Metallbau- und Verglasungsarbeiten
sowie für Gerüstbauarbeiten einen Beschluss im elektronischen
Verfahren gefasst hat. 

2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an die Ver-
waltung gestellt. 

3. Landschaftserhaltungsverband im Landkreis Ravensburg
- Beitritt der Gemeinde Amtzell zum Verein:
Der Vorsitzende führte aus, dass sich der Landschaftserhaltungs-
verband im Jahr 2014 gegründet hat. Der Anlass zur Gründung
des Vereins wurde durch den Erhalt von Landeszuschüssen für
die Landschaftspflege bedingt; ohne den Verein würden die
Zuschüsse nicht gewährt. Mittlerweile sind mit 32 Städte und
Gemeinden die meisten Kommunen des Landkreises Mitglied im
Landschaftserhaltungsverband. Anlass der Beratung ist die
Anfrage des Vereinsvorsitzenden bei der Gemeinde Amtzell, ob
eine Mitgliedschaft in Frage kommen könnte. Der Bürgermeister
führte darüber hinaus aus, dass zahlreiche Amtzeller Landwirte
mit dem Landschaftserhaltungsverband entsprechende Pflege-
verträge haben und jährlich knapp 13.000 € an diese Landwirte
ausbezahlt werden. Nach eingehender Beratung beschloss der
Gemeinderat mehrheitlich den Beitritt der Gemeinde Amtzell
zum Landschaftserhaltungsverband.

4. Besetzung der Ausschüsse des Gemeinderats:
Bürgermeister Clemens Moll erklärte, dass aufgrund der jüngsten
Änderung der Hauptsatzung einige Ausschüsse des Gemeinde-
rats wegfallen und z.B. der Arbeitskreis Energie neu gebildet wur-
de. Er verwies in diesem Zusammenhang auf eine Liste mit den
entsprechenden Besetzungsvorschlägen, welche im weiteren
Verlauf von den Mitgliedern des Gemeinderats ergänzt wurden.
Die Ausschussbesetzung konnte im Wege der Einigung geklärt
werden und so stimmten die Mitglieder des Gemeinderats ein-
stimmig der Ausschussbesetzung zu.

5. Neufestlegung der Feuerwehrkostenersätze bei kosten -
pflichtigen Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell:

Frau Monika Gauß von der Kämmerei erläuterte den Mitgliedern
des Gemeinderats den Sachverhalt und führte aus, dass die not-
wendig werdende Änderung der Feuerwehrkostersatzsatzung
aufgrund einer eingetretenen Änderung des Feuerwehrgesetzes
sowie einer zusätzlichen Verordnung des Innenministeriums
Baden-Württemberg notwendig werde. Nach eingehender Bera-
tung nahmen die Mitglieder des Gemeinderats Kenntnis von den
Ausführungen und beauftragten die Verwaltung, die entspre-
chende Satzungsänderung in der kommenden Sitzung auf die
Tagesordnung zu nehmen.

6. Einführung eines Ratsinformationssystems
- Sachstandsbericht
- Beschluss über einen Zuschuss zur Beschaffung von End-

geräten:
Mit der Einschätzung, dass die digitale Gremienarbeit in Zukunft
immer mehr an Bedeutung gewinnen werde, eröffnete Bürger-
meister Clemens Moll die Beratung zu diesem Tagesordnungs-
punkt und führte aus, dass dadurch nicht nur die Arbeit für die
Mitglieder des Gemeinderats erleichtert und unterstützt werde,
sondern auch die Einbindung von Sitzungsunterlagen und
Ergebnisprotokollen auf der Gemeindehomepage die Transpa-
renz der Gremienarbeit verbessere. Darüber hinaus führte der
Vorsitzende aus, dass die Gewährung eines Zuschusses zur
Beschaffung von Endgeräten zunächst Kosten verursachen wird,

auf der anderen Seite jedoch aufgrund wegfallender Vervielfälti-
gungs- und Versandkosten eine baldige Amortisation erreicht
werden kann. Hauptamtsleiterin Bettina Miller erläuterte dem
Gemeinderat den vorliegenden Zeitplan bis zur Inbetriebnahme
des Ratsinformationssystems und kündigte an, dass voraussicht-
lich ab dem Jahr 2017 die digitale Gremienarbeit vollständig
möglich sei. Die Gemeinderäte nahmen Kenntnis von den Aus-
führungen und fassten den Beschluss, für die Beschaffung der
Endgeräte einen Zuschuss in Höhe von 250 € zu gewähren.

7. Bau der neuen Sporthalle:
7.1. Vergabe von Bauleistungen für Trockenbau, Personen-
auffangnetze, Verglasung- und Metallbauarbeiten sowie
Gerüstbauarbeiten:
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Andreas Müller von
der Firma ProBau im Sitzungssaal begrüßt werden und Herr Mül-
ler führte aus, dass zu sämtlichen Gewerken eine Ausschreibung
durchgeführt wurde und die Gerüstarbeiten daher an die güns -
tigste Bieterin, die Firma Karl Meschenmoser, Gerüstbau GmbH
aus Horgenzell zum Angebotspreis von 19.813,26 € vergeben
wurden. Hinsichtlich den Trockenbauarbeiten ist die günstigste
Bieterin die Firma Trockenbau Forstenhäusler aus Grünkraut zu
einem Angebotspreis von 62.414,31 €. Bei den Metallbau- und
Verglasungsarbeiten ist die Firma Metallbau Schneider aus
Ravensburg zum Angebotspreis von 85.054,06 € die günstigste
Bieterin. Günstigste Bieterin beim Personenauffangnetz ist die
Firma Zülz Sicherheitsnetze e.K., Ravensburg zu einem Angebot-
spreis von 1.654,10 €.
Die Mitglieder des Gemeinderats fassten die jeweiligen Vergabe-
beschlüsse einstimmig.

7.2 Aufhebung der Ausschreibung des Sportbodens:
Herr Müller von der Firma ProBau informierte den Gemeinderat,
dass die durchgeführte Ausschreibung mit der anschließenden
Vergabe von einem der teilnehmenden Unternehmen angegrif-
fen wurde und das Landratsamt eine Aufhebung der Ausschrei-
bung mit anschließender Neuausschreibung empfiehlt. Nach
eingehender Beratung fassten die Mitglieder des Gemeinderats
den Beschluss zur Aufhebung der Ausschreibung des Sportbo-
dens einstimmig.

8. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde, vorbehaltlich der Zustimmung
der Nachbarschaft, das gemeindliche Einvernehmen einstimmig
hergestellt:

- Anbau an ein bestehendes Wohnhaus / Erweiterung Wohn-
zimmer in Lussmanns 1, Flurst. Nr. 1411

- Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport in Hinter-
holz 3, Flurst. Nr. 82/12

- Umbau Ökonomiegebäude: Einbbau von 2 Wohnungen im 
EG und OG, Abbruch einer Wagenremise in Hackbrettler 1,
Flurst. Nr. 1914/1

- Bauvoranfrage – Abbruch des bestehenden Wohnhauses und
Errichtung eines Ersatzwohnhauses in Mittele 1, Flurst. Nr. 1613

- Erweiterung des bestehenden Wohnhauses in Fohlenweide 35,
Flurst. Nr. 70/24

- Bauvoranfrage – Neubau eines Betriebsgebäudes zur Herstellung
von Kartoffelchips in Geiselharz 23, Flurst. Nr. 527/4 und 527/5

Das Baugesuch

- Teilweise Umnutzung ehem. Landwirtschaftliches Nebenge-
bäude für gastronomische Nutzung in Moosing 2, Flurst. 
Nr. 1100/1

wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

9. Verschiedenes:
Der Bürgermeister informierte, dass nach der aktuellen Quoten-
berechnung zur Unterbringung von Flüchtlingen die Gemein-
de Amtzell derzeit 79 Flüchtlinge aufnehmen müsse und mit der
voraussichtlich erst im Juli bezogenen Unterkunft in Korb wür-
den derzeit 122 Plätze mehr als erforderlich zur Verfügung ste-
hen. 

GEMEINDERATSSITZUNG



Darüber hinaus berichtete der Vorsitzende über die Inbetrieb-
nahme einer Mobilfunkanlage mit dem LTE-Standard in der
Karl-Maybach-Straße. 

Kämmerer Jürgen Gauß setzte die Gemeinderäte davon in Kennt-
nis, dass der gedruckte Haushaltsplan des Jahres 2016 vorliege
und an die Gemeinderäte ausgehändigt wurde.

Im weiteren Verlauf machte Herr Gauß darauf aufmerksam, dass
die Gemeinde Amtzell bezüglich der beschädigten Hinweista-
fel in der Bushaltestelle Anzeige erstattet hat und mögliche
Zeugen des Tatherganges im Amtsblatt bittet, sich mit der
Gemeinde in Verbindung zu setzen. 

Hauptamtsleiterin Bettina Miller informierte den Gemeinderat
über die vorliegenden Ferienpläne der Kindergärten St. Johannes
und St. Gebhard sowie der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus. 

Frau Miller konnte zudem bekanntgeben, dass das Ferienpro-
gramm der Gemeinde Amtzell fertiggestellt sei und es der Gemein-
deverwaltung diesbezüglich gelungen sei, neue und attraktive
Programmpunkte in das Sommerferienprogramm aufzunehmen. 

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde eine Geruchsproble-
matik in Goppertshäusern angesprochen. Dort stinkt ein
Bereich des Kanals und Bauamtsleiter Günter Halder konnte
ergänzen, dass der Gemeindeverwaltung dieser Sachverhalt
bekannt ist und man bereits mit dem Ingenieurbüro nach weite-
ren Lösungsmöglichkeiten suche.

Ebenfalls aus der Mitte des Gemeinderats wurde eine Ruhebank
im Buchwald angesprochen und die Gemeindeverwaltung sagte
eine entsprechende Überprüfung der Verkehrssicherheit dieser
Bank zu. 

Ein Ratsmitglied bezog sich auf die Diskussion der Einbahn-
straßenregelung in der Schulstraße und berichtete von einer
Erfahrung, dass offensichtlich eine Lehrerin entgegen der Ein-
bahnstraßenregelung unterwegs war und er bat die Gemeinde-
verwaltung, sich diesbezüglich mit der Schulleitung in Verbin-
dung zu setzen. Dies wurde vom Bürgermeister zugesagt.

Persönlicher Abfallkalender ist abrufbar
Das Landratsamt Ravensburg bietet auf der Internetseite
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Müll“ einen weiteren
Service an. Unter Auswahl des Wohnorts und der Anschrift kann ein
persönlicher Abfallkalender abgerufen werden, der neben den Ter-
minen für die Restmüll- und Biomüllabfuhren auch die Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofs, der Grüngutsammelstelle und die Papier-
abfuhren beinhaltet. Der persönliche Abfallkalender kann zudem
als pdf-Datei abgerufen oder auch ausgedruckt werden. 
Darüber hinaus bietet der Landkreis eine „Abfall-App“ für
Smartphones an. Die App kann in den jeweiligen App-Stores
(Android und iOS) kostenlos herunter geladen werden. Damit
können sich Smartphonebesitzer an sämtliche Abfuhrtermine
erinnern lassen und weitere Informationen rund um die Abfall-
entsorgung erhalten. 

Die Jungstörche auf dem Schlossdach sind tot
Offensichtlich haben sie den heftigen Regen und den letzten
Temperatursturz nicht überlebt.
Vor zwei Jahren  gelang es bekanntlich den Störchen in Amtzell
zum ersten Mal, auf dem Schlossdach ein Junges aufzuziehen.
2015 zog ein anderes Paar auf, brütete auch erfolgreich, aber das
noch fast nackte Junge wurde nach wenigen Tagen tot im
Schlosshof gefunden. Das Elternpaar blieb hier und überwinter-
te  auf dem Nest. Dabei war die Störchin daran zu erkennen, dass
sie bei der Futtersuche wegen einer Fußverletzung immer hinkte.
Irgendwann müssen diese beiden Altstörche Amtzell schließlich
mit unbekanntem Ziel verlassen haben.

Im Frühjahr 2016 zog dann ein anderes Paar auf, setzte den Nest-
bau fort und erhöhte vor allem die Nestränder. Damit war auch
die Beobachtung erschwert. Allerdings war zu erkennen, dass
diese Störchin beringt war (Nr. AL 578) und schon Ende März zu
brüten begann. Anfang Mai durfte man auch vermuten, dass Jun-
ge geschlüpft waren. Schließlich bestätigte sich, dass zwei unter-
schiedlich große Jungstörche im Nest waren. Dank der ausdau-
ernden Fürsorge der Altvögel überstanden sie auch die heftige
Frostperiode um die Eisheiligen. Man durfte also schon auf eine
erfolgreiche Aufzucht in 2016 hoffen.
Als dann aber nach dem erneuten Kälteeinbruch und dem anhal-
tenden Regen des anderen Wochenendes plötzlich  ein junges
tot auf dem Nestrand lag und von dem zweiten nichts mehr zu
sehen war, wurde klar, es war wieder kein guter Sommer für die
Störche in Amtzell. Entsprechend verstört wirkten auch die bei-
den Altvögel in den Tagen danach. Man darf gespannt sein, ob sie
dem Standort treu bleiben oder wieder abziehen.

Ein herzliches Dankeschön 
für einen schönen Abschied aus der Politik
„Amtzell bleibt Amtzell  - wie es festet und feiert“! Das Fest „ Amt-
zell sagt danke“, organisiert von CDU Ortsverband Amtzell war
großartig und wunderschön. Wie schon der Abschied vom Amt
des Bürgermeisters im Jahr 2010 war auch dieses Fest und die
Teilnahme so vieler ein Erlebnis der besonderen Art. Dass es
dabei locker, lustig, launig zuging und doch mit Hintergrund und
Tiefe, ist den Festrednern Bürgermeister Clemens Moll, dem
Landtagsabgeordneten Raimund Haser, dem Bundestagsabge-
ordneten Waldemar Westermayer und dem CDU Ortsverbands-
vorsitzenden Hans Roman zu verdanken. Die Helfer am Aus-
schank und bei der Verköstigung, die Vorbereitung und Organi-
sation - so viele haben mitgeholfen und alles hat hervorragend
funktioniert. Dass unsere beiden Musikkapellen aus Amtzell und
Pfärrich gemeinsam aufgespielt haben, war ein Höhepunkt und
hat mich ebenfalls riesig gefreut. Und das Dirigat unseres Amt-
zeller Heimatliedes war zum guten Schluss Emotion pur mit Gän-
sehaut. S’ war toll und oifach schee!
Persönlich und im Namen unserer Familie sage ich gerne: Vielen
Dank Amtzell.
Euer
Paul Locherer

Informationstafel in der Bushaltestelle
Dorfmitte beschädigt:
Unbekannte haben in der vergangenen Woche die Informations-
tafel in der Bushaltestelle beschädigt. Hierdurch ist der Gemein-
de ein großer Schaden entstanden, weshalb Anzeige erstattet
wurde. Bis jetzt liegt uns nur eine vage Täterbeschreibung vor.
Weitere Zeugen werden dringend gebeten, sich mit der Gemein-
deverwaltung in Verbindung zu setzen (Tel. 07520 / 950 – 0, oder
info@amtzell.de).
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Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)

Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler fällt die nächsten 6 - 8 Wochen wegen
Krankheit aus

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank

Amtzell)
- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bau-

hof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)
- 1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn-

und Festhalle)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT

(Fundort: Geiselharz)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),
07520/956458

- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- Blaues 3-Sitzer Sofa, gute Qualität, teilweise ausgebleichter

aber unbeschädigter Microfaserstoff, Federkern in Lehne und
Sitz, Füße Buche, 07520/967858

Suche: 
2 Schreibtischstühle, 07520/6575

Geburten April 2016:
Kilian
Christine und Rudolf Eisele, Fohlenweide 22

Jakob Johann
Sonja und Daniel Heine, Wiesflecken 3

Thiago Armando
Christina Morgenroth und Olvito Alcantara, Guttenbrunnstr. 18

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Eheschließungen April 2016:
Sarah Scheib & Patrick Stolze
Goppertshäusern 2

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für die
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle April 2016:
Rosa Strößner, 85 Jahre
Büchel 2

Else Hoffmann, 88 Jahre
Wilhelm-Koch-Weg 6

Erwin Wanner, 82 Jahre
Alpenstr. 20

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Konrad Dinser, Hoher 2                        
am   3. Juni zum   77. Geburtstag

Herrn Walter Stiefvater, Am Kapellenberg 49        
am   4. Juni zum   72. Geburtstag

Frau Dorothea Stephan, Am Kapellenberg 46       
am   5. Juni zum   72. Geburtstag

Frau Ellen Spieß, Tulpenstr. 16                      
am   8. Juni zum   78. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Vermieterausflug
Liebe Vermieter,
nach längerer Zeit laden wir, d.h. die Region Waldburg und die
Wolfegg Information wieder zu einem Vermieterausflug ein.
In diesem Jahr möchten wir mit Ihnen die Straußenfarm in Wald-
burg besuchen.

Führung auf der Straußenfarm Waldburg
am 07. Juni 2016 um 17.00 Uhr
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, möchten wir Sie bitten, sich
bis spätestens Montag, 06. Juni im Gästeamt Waldburg anzumel-
den. (Tel. 07529/9717-11 oder per Mail: info@region-waldburg.eu)
Über Ihre Anmeldung freuen wir uns!

45 Jahre Partnerschaft zwischen Cosne d’Allier und Amtzell
Vom 02.09. – 04.09.2016  feiern wir in Cosne d’Allier die gemein-
same Messinghochzeit.
Eine schöne Gelegenheit für alle, die unsere Partnerstadt Cosne
d’Allier wieder einmal besuchen möchten und die bestehenden
Freundschaften pflegen oder neue Kontakte knüpfen wollen. 
Fahren Sie mit uns mit und melden Sie sich bitte bis 30.06.2016
im Rathaus bei Frau Stark/Kränzle, Tel.07520/950-0 oder bei
Monika Barcons, Tel. 07520/6320 an.
Wir freuen uns auf eine interessante Begegnung in Frankreich.
Vorsitzende Bürgermeister
Monika Barcons Clemens Moll

Samstag, 04.06. - Herz-Mariä-Samstag
Keine Vorabendmesse!

14:30 Uhr Trauung von Christiane Diebold, geb. Steib und Mat-
thias Diebold, Lochacker

Sonntag, 05.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Dreißigster für Erwin Wanner
11:15 Uhr Taufe von Pius Benedikt Schnell, von Levin Manfred

Schenk und von Jonas Dinser
Mittwoch, 08.06. 
08:10 Uhr Schülergottesdienst in der Pfarrkirche

(Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!)
Donnerstag, 09.06. 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse

1. Jahrtag für Schorsch Geiger, Jahrtag für Georg Gei-
ger, für Anna Feuerstein und stilles Gebetsgedenken

19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

Samstag, 11.06. 
16:00 Uhr Taufe von Theo Benedikt Hufschmid
17:00 Uhr Vorabendmesse zum Außerordentlichen Missions-

sonntag
Dreißigster für Roland Bodenmüller, Jahrtag für Otto
Kiene, Gebetsgedenken für Agathe Brauchle, für Emil
Seeberger, für Helga Veil und für Irmi Buchele

Sonntag, 12.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-
rich)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 28. August 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag,22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Vergelt’s Gott! 
Zahlreiche Aktivitäten und Personen tragen dazu bei, dass unse-
re (Kirchen-) Gemeinde lebendig bleibt. Es sind dies im Bereich
Senioren: Krankenkommunion, Krankensalbung, die Organisato-
ren der Seniorennachmittage, Geburtstagsbesuche, Helfer/-
innen bei der Weihnachtsaktion, Leiter/-innen von Wort-Gottes-
Feiern im Altenheim, Besuche, Betreuung von Sterbenden und
Trauernden, Nachbarschaftshilfe, Fahrdienste …
Unsere Gemeinde lebt von dieser Vielfalt. Ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott all denen, die sich in irgendeiner Weise für die Senio -
r(inn)en unserer Gemeinde engagieren! (hb)

Außerordentlicher Missionssonntag
Am 11./12. Juni 2016 findet in unseren Gemeinden der Missions-
sonntag statt, an dem unser Blick vor allem auf die Kirchen in der
3. Welt gerichtet werden soll. Bei den Gottesdiensten am 11.06.
um 17 Uhr in Amtzell und am 12.06. um 9 Uhr in Haslach und um
10:15 Uhr in Pfärrich wollen wir vor allem für die Kirchen und die
Christen in Afrika, Asien und Lateinamerika beten. Die Kollekte
bei diesem Gottesdienst ist für das Hilfswerk Missio bestimmt.

Fronleichnam - ein Fest mit Ausstrahlung
Als Fest mit Ausstrahlung bezeichnete Pfarrer Schniertshauer das
Fronleichnamsfest gleich in seinen Begrüßungsworten zu Beginn
des Festgottesdienstes - und das nicht wegen des strahlenden
Sonnenscheins, der natürlich dem Tag eine heitere Grundstim-
mung gab.
Auch das äußere Erscheinungsbild machen Fronleichnam nicht
zu diesem Fest mit Ausstrahlung, obwohl der lange Zug aus
Musikkapelle, Spielmannszug, Justinigrenadieren, Bürgerwehr,
Fahnenabordnungen, Ministranten und Pfarrer mit Monstranz
durchaus beeindruckt und so manchen Radler oder Urlauber
zum Anhalten und Schauen bewegt. „Was gibt’s denn da zu
sehen?“, mögen sich so manche dabei fragen.
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KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Die Kirchengemeinderatssitzung findet statt 
am Donnerstag, 9. Juni 2016, 20 Uhr,

Haus der Gemeinde.

Wohnung für den neuen Gemeindeassistenten gesucht
Für unseren neuen Gemeindeassistenten, Georg Wößner, der
ab September 2016 in unserer Seelsorgeeinheit seine Ausbil-
dung zum Gemeindereferenten beginnt, suchen wir ab
August eine 2- bis 3-Zimmer-Wohnung. Wer uns weiterhelfen
kann, darf sich gerne an das Pfarrbüro in Schwarzenbach, Tel.
07528 7238 oder an das Pfarrbüro in Amtzell, Tel. 07520 96160
wenden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!



Zu sehen gibt es ein fast unscheinbares Stückchen Brot in der
Monstranz. Ein Kommunionkind, so Pfarrer Schniertshauer in sei-
ner Predigt, habe einmal gefragt: „Warum ist denn dieses Brot, die
Hostie, so dünn, fast durchsichtig wie Papier, sodass das Licht
durchschimmert?“ Die Antwort: Dieses Stück Brot muss so dünn
sein, damit wir die Liebe Christi sehen, die uns da entgegen-
strahlt! Der Menschen Berufung sei, diese Liebe zu empfangen
und weiterzuschenken.
Die Form der Monstranz - eine ausstrahlende Sonne mit einem
Herzen in der Mitte, in dem die Hostie Platz findet - vermittle die
zentrale Botschaft, dass die Liebe, die Jesus Christus uns schenkt,
ausstrahlen will. Den Segen und die Liebe Gottes empfangen wir
nicht nur für uns; durch unser Tun soll diese Liebe ausstrahlen,
hinaus in die ganze Welt. 
Obwohl Fronleichnam ein recht katholisches Fest ist, wurde es
wie in den Vorjahren wieder in geschwisterlichem Miteinander
gefeiert. Seit Jahren wird die einzige Station an der evangeli-
schen Kirche abgehalten, evangelische Mitchristen werden in die
Feier mit einbezogen. Und auch den Blumenteppich legten
katholische Frauen wieder vor der evangelischen Kirche. Dieses
Jahr leuchtete ein farbenprächtiger Teppich zum Motto der Pro-
zession „Ich bin der Weg“ den Gläubigen entgegen.
Nach dem sakramentalen Segen in der Pfarrkirche und Salut-
schüssen der Bürgerwehr vor dem Pfarrhaus nutzten viele
Gemeindemitglieder den Frühschoppen im und ums Haus der
Gemeinde, um miteinander weiterzufeiern - bei Wurst, Wecken
und kühlen Getränken oder Kaffee und leckeren Kuchen, die die
Ministranten anboten. Ein rundum gelungenes Fest! (hb)

Samstag, 04.06.
14:00 Uhr Trauung von Mariel Beck und Raphael Zwick
Sonntag, 05.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Ludwig Halder, sen. und für Rosa Halder,
Wiesflecken und Jahrtag für Hermann Füßinger

Sonntag, 12.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis
(Außerordentlicher Missionssonntag)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Josef Schultheiß und verst. Angehörige

Ministrantendienste:
Sonntag, 05.06.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkows-
ki, Milena Mösle
Sonntag, 12.06.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero
Raufeisen

Außerordentlicher Missionssonntag
Am 11./12. Juni 2016 findet in unseren Gemeinden der Missions-
sonntag statt, an dem unser Blick vor allem auf die Kirchen in der
3. Welt gerichtet werden soll. Bei den Gottesdiensten am 11.06.
um 17 Uhr in Amtzell und am 12.06. um 9 Uhr in Haslach und um
10:15 Uhr in Pfärrich wollen wir vor allem für die Kirchen und die
Christen in Afrika, Asien und Lateinamerika beten. Die Kollekte
bei diesem Gottesdienst ist für das Hilfswerk Missio bestimmt.

Sonntag, 05.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier
19:00 Uhr Konzert des Kolpingchores Leupolz in der Pfarrkirche
Dienstag, 07.06.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 10.06. - Heiligstes Herz Jesu
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 12.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis
(Außerordentlicher Missionssonntag)
09:00 Uhr Eucharistiefeier
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KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

Begegnungstag im Allgäu mit Bischof Gebhard Fürst am
Sonntag, 5. Juni 2016 in Kißlegg
Bischof Dr. Gebhard Fürst kommt zu einem Besuch in unser
Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Im Jubiläumsjahr des Diöze-
sanpatrons Martinus wird er an verschiedenen Punkten Men-
schen begegnen, die sich wie der Heilige Martin sozial-karita-
tiv zum Wohle unserer Gesellschaft einbringen. Dabei sind
nicht nur Begegnungen mit Menschen in katholischen Ein-
richtungen geplant, sondern auch mit Organisationen aus
dem säkularen Leben und im ökumenischen und interreligiö-
sen Miteinander: „Kirche, die hingeht.“
Sich diesen Begegnungen anzuschließen und mit dem Bischof
ins Gespräch zu kommen, dazu sind Sie alle herzlich eingeladen:
Programm, 5. Juni 2016, Kißlegg:
12:30 Uhr Auftakt am Neuen Schloss
13:00 Uhr Begegnung im Seniorenheim Ulrichspark
14:00 Uhr Begegnung mit „Blaulichtorganisationen“ am

Feuerwehrgerätehaus
15:10 Uhr Begegnung mit Kindern und Erwachsenen mit

und ohne Behinderung im Kindergarten St. Monika
16:20 Uhr Interreligiöse Begegnung im muslimischen

Gebetsraum in der Eugen-Bolz-Str. 26
17:00 Uhr Ökumenische Begegnung im evangelischen

Gemeindehaus
18:00 Uhr Luftballon-Mitmachaktion mit Jugendlichen an

der kath. Bücherei
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Bischof in der Pfarrkir-

che St. Gallus und Ulrich
Schön, dass Sie dabei sind!

Kolping-Chor Leupolz
Wir laden Sie herzlich ein, unser Konzert zu besuchen.
Am Sonntag, 5. Juni 2016, 19 Uhr, Haslach, Pfarrkirche
Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns!



Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und
beladen seid; ich will euch erquicken. Matthäus 11,28

Donnerstag, 2. Juni
15.30 Uhr Konfi 3 im Gemeindesaal Amtzell 
Samstag, 4. Juni
18:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Hönig)
Sonntag, 5. Juni 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst 
10:00 Uhr Festzelt an der Oberschwabenklinik Wangen Ökumeni-

scher Gottesdienst zu 100 Jahre OSK (Rauch/ Waldburg) 
10:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Borowski)
Mittwoch, 8. Juni
16:00 Uhr Matth.-Ratzeberger-Stift Gottesdienst (Sauer)

Bibelgesprächskreis „Gemeinsam statt Einsam“ im
Pfarrhaus Winkelmühle ( Nähere Infos bei Pfarrerehe-
paar Rauch) 

Die Oberschwabenklinik Wangen wird 100 Jahre alt! Im Rahmen
dieses Jubiläums wird herzlich zu einem Ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 5. Juni, eingeladen. Beginn ist um 10 Uhr im
Festzelt neben dem Krankenhaus. Der Gottesdienst wird mitge-
staltet von der Stadtkapelle Wangen, dem Gospelchor Pulmonale
und den drei Klinikseelsorgern: Pfarrerehepaar Christoph und
Helena Rauch und Diakon von Waldburg-Zeil. Im Anschluss an
den Gottesdienst kann man in der Klinik beim Tag der Offenen Tür
hinter so manche Kulisse schauen und im Festzelt der Stadtkapel-
le zuhören. Auch Getränke und Mittagessen wird angeboten. 
Wir würden uns freuen, wenn auch Gemeindeglieder aus Amt-
zell, Haslach oder Primisweiler an diesem besonderen Gottes-
dienst teilnehmen und wir sie dort begrüßen könnten. 
Pfrin. H. und Pfr. Ch. Rauch

Die zweite Runde für die Konfi 3 Kinder startet. Unsere kleinen
Konfirmanden werden in den folgenden vier Wochen erfahren
und erleben, was hinter dem Abendmahl steckt. Sie werden Brot
backen, Geschichten hören und vieles mehr. Den Abschluss die-
ser Phase feiern wir als Gemeinde mit einem Abendmahlsgottes-
dienst für Große und Kleine am 2. Juli um 18 Uhr. 

Vielen herzlichen Dank dem FÖKI
Auch für das Kita-Jahr 2016 haben wir vom FÖKI eine großzügige
Spende über den Betrag von 2.200 € für die Kinder erhalten.  

-  Dank
Durch die großartige Arbeit und den engagierten Einsatz des
FÖKI-Teams und die zusätzliche Unterstützung durch die Mitglie-
derbeiträge, ist es möglich jährlich größere Spielgeräte oder
besondere Spielmaterialien anzuschaffen.

Besichtigung des Kindergartens St. Gebhard
Die Mitglieder des Gemeinderates haben vergangenen Montag
die Kita St. Gebhard besichtigt und durch den Kitaleiter Hernr
Renner und die Gruppenleitungen interessante Einblicke in die
Arbeit, den Alltagsablauf und die Räumlichkeiten des Kitas gege-
ben. Ortsbaumeister Günter Halder informierte über den derzeit
laufenden Einbau einer Garderobe für die Kinder der Waldkin-
dergartengruppe in ein Materiallager sowie über die kürzlich ein-
gebaute Küche in den bisherigen Werkraum. Herr Renner zeigte
sich dankbar über diese Veränderungen, da sie deutliche Verbes-
serungen brächten, wenngleich die bisherigen Nutzungen der
beiden Räume weichen mussten.
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Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst
Thema: Sehnsucht nach mehr….  
Von Jugendlichen für Jugendliche
Sonntag 12. Juni 2016 um 19 Uhr
Burg in Neuravensburg 
(bei schlechtem Wetter in der Kapelle in Hiltensweiler, neben
Bus Sohler)
Hinterher laden die Jugendlichen zum gemütlichen Beisam-
mensein ein

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN 
DER KINDERGÄRTEN

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD



Fahrzeugsegnung

Im Anschluss an den sonntäglichen Gottesdienst nahm Pfarrer
Dr. Martin Schniertshauer die Segnung des BürgerMobils vor. In
diesem Rahmen konnten auch weitere Fahrzeuge, Fahrräder und
Motorräder gesegnet werden. Wir danken Herrn Pfarrer Dr.
Schniertshauer für den Segen unseres BürgerMobils und wün-
schen allen Fahrerinnen und Fahrern sowie unseren Fahrgästen
allzeit eine gute und unfallfreie Fahrt. 
Herzliche Grüße
Clemens Moll 

Vorschau:
Freitag, 3.6.16
E2 17:15 Uhr in Weiler
E1 18:30 Uhr in Weiler
Samstag, 4.6.16
D2 12:45 Uhr in Tannau
D1 14:15 Uhr gegen Langenargen
C1 15:30 Uhr gegen Leutkirch 
Sonntag, 5.6.16
B 11 Uhr gegen Maierhöfen
Freitag, 10.6.16
E2 17:15 Uhr gegen Isny
E1 18:30 Uhr gegen Isny
Samstag, 11.6.16
F 1 und 3 in Waldburg ab 10 Uhr
F2 in Wohmbrechts ab 10 Uhr
Bambini ab 10 Uhr in Wangen
D2 12:45 Uhr gegen Hege
D1 14:15 Uhr in Bodnegg
C2 15:30 Uhr in Karsee
C1 15:30 Uhr in Bad Wurzach
A 17 Uhr gegen Beuren
Sonntag, 12.6.16
B 11 Uhr in Schlachters

Saisonauftakt der MSC Mountainbike-Gruppe

Am 28. Mai fand in Scheidegg das erste Mountainbike-Kreiscup-
Rennen des Landkreises Lindau statt. Nach intensivem Training
konnten 8 Kids der Mountainbike-Gruppe des MSC Amtzell end-
lich ihr Können unter Beweis stellen.
Bei perfekten Wetter- und Bodenbedingungen wurden steile
Auffahrten und schwierige Abfahrten gekonnt gemeistert. Meh-
rere Podiumsplätze konnten erreicht werden. 
Erfolgreich teilgenommen haben:
Lukas Piehl (U17) 3. Platz
Niklas Gathof (U15) 6. Platz
Moritz Bernhard (U11) 12. Platz
Lasse Heinlin (U 11) 9. Platz
Ortlieb David (U 9) 3. Platz
Baumann Max (U 9) 14. Platz
Stoll Benno (U 9) 8. Platz
Ortlieb Klara (U 9) 2. Platz

Jugendtrial
Baden-Württembergische Trial - Meisterschaft 2016
3. Lauf in Baden-Baden
4. und 5. Lauf in Marbach am Neckar
Amtzeller Trialfahrer glänzen mit Topplatzierungen
Die Amtzeller Trialfahrer zeigten auch bei den Läufen in Baden-
Baden und Marbach am Neckar, dass die vor der Saison abgehal-
tenen Lehrgänge im heimischen Übungsgelände sowie das Trai-
ningscamp in Italien nicht umsonst waren. Simon Müller konnte
in Baden-Baden an die Erfolge von Frickenhausen anknüpfen
und gewann bisher alle drei Läufe. Hannes Stohr reichte es dies-
mal nur zu Platz 2. Eine Woche später starteten die Amtzeller MSC
Fahrer in Marbach am Neckar und errangen hier insgesamt elf
Podestplätze, davon vier Tagessiege. An beiden Tagen erfolgreich
war Hannes Stohr in der Automatikklasse. Simon Müller mit Platz
eins am 1. Tag und Platz 2 am zweiten Fahrtag war nicht weniger
erfolgreich. Maxi Schek erkämpfte sich seinen ersten Sieg bei den
Fortgeschrittenen, Jonathan Heidel stand hier als Aufsteiger mit
Platz drei zum ersten Mal auf dem Podest. Andy Kolb und Julia
Schek durften mit ihren zweiten und dritten Plätzen ebenfalls an
beiden Tagen aufs Siegertreppchen. Florian Koros kommt immer
besser zurecht und wurde am 1. Tag zweiter.
Der nächste Lauf zur BWJ steht bereits am kommenden Wochen-
ende in Salach an.
www.msc-amtzell.de
Ergebnisse 3. Lauf in Baden-Baden:
Klasse 4: Fortgeschrittene 
6. Jonathan Heidel, 8. Luca Prinz, 11. Sina Sorg
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Klasse 5:
1. Simon Müller, 4. Pascal Krautter, 11. Linus Heine
Klasse 6:
6. Florian Koros, 8. Sandra Koros, 25. Luis Retzbach, 28. David Ort-
lieb, 30. Johannes Heidel
Klasse 6 A: Automatik
2. Hannes Stohr
TSG - Trial
Klasse 4
11. Simon Müller
4. und 5. Lauf in Marbach am Neckar:
Klasse 2 B Experten:
1. Tag: 2. Andy Kolb
2. Tag: 2. Andy Kolb
Klasse 4: Fortgeschrittene;
1. Tag: 3. Jonathan Heidel, 4. Luca Prinz, 7. Jonas Müller, 9. Maxi

Schek, 14. Sina Sorg
2. Tag: 1. Maxi Schek, 9. Luca Prinz, 11. Jonas Müller, 12. Sina Sorg
Klasse 5:
1. Tag: 1. Simon Müller, 7. Pascal Krautter, 13. Niklas Burger, 

14. Linus Heine
2. Tag: 2. Simon Müller, 8. Pascal Krautter, 15. Linus Heine
Klasse 6:
1.Tag: 2. Florian Koros, 12. Sandra Koros, 14. Johannes Heidel, 

18. Luis Retzbach, 22. David Ortlieb, 23. Marius Burger
2. Tag: 7. Florian Koros, 20. Luis Retzbach, 24. David Ortlieb, 

25. Sandra Koros
Klasse 6 A:
1. Tag: 1. Hannes Stohr, 5. Sofia Koros
2. Tag: 1. Hannes Stohr
Klasse 7 Fortgeschrittene Erwachsene:
1. Tag: 3. Julia Schek
2. Tag: 2. Julia Schek
Klasse 8:
1. Tag: 5. Uli Hertnagel

16. ADAC 4-Stunden-Enduro Amtzell am 11./12. Juni 2016 im
Kieswerk Grenis
Am 11./12. Juni 2016 veranstaltet der MSC das nun 16. ADAC 4-Stun-
den-Enduro. Hierzu möchte der MSC die gesamte Bevölkerung
zu actionreichen Motorsport-Tagen ins Kieswerk Grenis einladen.
Diese Veranstaltung zählt zur Rennserie des ADAC-Enduro-Cup
und ist in der Region Allgäu-Bodensee-Oberschwaben der einzi-
ge Motorsport-Wettbewerb dieser Art. Auf einem mehrere Kilo-
meter langen Rundkurs, der als anspruchsvollste Strecke der
Rennserie gilt, werden die Fahrer ihr Können unter Beweis stellen
und dabei den Zuschauern hautnah ein interessantes Spektakel
bieten.
Mit am Start sind zahlreiche Lokalmatadoren in allen Klassen, die
sich besonders auf die Unterstützung der heimischen Fans freuen. 
Samstag, 11.06.
11.00 Uhr Start: Einsteiger und Junioren
16.00 Uhr Start: Sportfahrer (Einzelfahrer 2 Stunden)
19.00 Uhr Siegerehrung anschließend Hockete im Festzelt
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Sonntag, 12.06.
11.00 Uhr Start: Aufsteiger, Senioren, Experten
16.00 Uhr Siegerehrung
Den ganzen Tag über gibt es eine Zelt- und Streckenbewirtung,
auch mit Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei!
Auf Ihr Kommen freut sich der MSC Amtzell

Bericht und Einladung
Markus Abt hat bei Alpencup 2016 in Schwadernau in der
Schweiz mit der deutschen Juniorenmannschaft den ersten Platz
im Bewerben KK 3 x 40 und KK liegend belegt. Mit dem Luftge-
wehr erreichten sie den zweiten Rang. Bei diesem Wettkampf
nehmen Mannschaften aus Frankreich, Italien, Österreich,
Schweiz und Deutschland teil. Es werden 6 Bewerbe mit Gewehr
und 7 Bewerbe mit Pistolen ausgetragen. In der Nationenwer-
tung belegte die deutsche Delegation den 2. Rang hinter der
Schweiz und vor Italien.
Im Einzelwettkampf KK 3 x 40 gewann Markus Abt die Qualifika-
tion mit 1170 Ringen, damit stellte er einen neuen persönlichen
Rekord auf. Im Finale belegte er den 6. Rang. Beim Bewerb KK lie-
gend 50 m gelang ihm der 4. Rang im Finale und in der Qualifika-
tion belegte er den 2. Rang mit 618,4 Ringen, womit er nur 0,6
Ringe hinter dem Sieger lag. In der Disziplin Luftgewehr belegte
Markus Abt mit 617,4 Ringen den 6. Platz und erreichte somit
auch hier das Finale und schloss es mit dem 8. Rang ab. 
Mit einem ersten, zweiten und sechsten Rang im Vorkampf und
jeweiliger Finalteilnahme war es ein super Ergebnis Alpencup
2016 zu dem wir Markus Abt recht herzlich gratulieren möchten
und ihm alles Gute für die weitere Saison wünschen.

Einladung der aktiven Schützen
zur Rundenwettkampffeier am Freitag, 3. Juni 2016, um 20 Uhr,
im Schützenhaus Pfärrich.

Turnierergebnisse
Anna Friemel:
Tettnang: Reiterwettbewerb - 3. Platz
Leutkirch: Reiterwettbewerb - 2. Platz
Julius Friemel:
Tettnang: Reiterwettbewerb - 3. Platz
Leutkirch: Reiterwettbewerb - 6. Platz
Luca Marie Ochsenreiter:
Tettnang: Reiterwettbewerb - 2. Platz
Sabine Mattiske:
Bad Wurzach: 
Dressurprüfung Klasse M* - 7. Platz
Dressurprüfung Klasse M* - 5. Platz
Tanja Fimpel:
Dunzenhausen: 
Dressurpferdeprüfung Klasse A - 1. Platz
Bad Wurzach: 
Dressurpferdeprüfung Klasse A - 4. Platz
Dressurpferdeprüfung Klasse L - 4. Platz
Dressurprüfung Klasse L Kandare - 4. Platz
Leutkirch: 
Dressurpferdeprüfung Klasse A - 4. Platz
Joy Feiner:
Bad Wurzach: 
Dressurpferdeprüfung Klasse A - 5. Platz
Christoph Jäger:
Sulmingen: 
Springprüfung Klasse A - 3. Platz

Zwei Phasen A - Springen - 7. Platz
Anna-Lena Wanner:
Bad Schussenried: 
Dressurprüfung Klasse L - 1. Platz

FANS GESUCHT!!!
Am Samstag, 11. Juni sind wir beim Stimmungswettbewerb in
Bodnegg dabei und treten gegen die Partykanonen aus Taldorf
und Laimnau an.
Ein gigantischer Abend ist vorprogrammiert, zu dem wir noch
viele Freunde, Bekannte und Fans der Musikkapelle Amtzell, also
euch alle, einladen möchten, mit dabei zu sein.
Kommt vorbei, bringt eure Tröten und Fahnen mit, jubelt, klatscht
und tanzt um die Wette und habt mit uns jede Menge Spaß.
Wer eine Freikarte möchte, meldet sich bitte bei Christina Milz
(christina-milz@web.de, 0151 21749124, 07520 9471988).
Wir freuen uns auf euch!

Das sind wahre Fans - gerne wieder am 11. Juni

WIR geben in Bodnegg alles - Musikkapelle Amtzell

Bio-Kraftwerk Korb
Die  „Aktiven Senioren“ besichtigten das BIO-Kraftwerk in Korb.
Ca. 50 Personen besichtigten die BIO-Kraftanlage. Nach der Infor-
mation über die
Entstehung der Anlage sowie einigen technischen Hinweisen
führte uns H. Harlacher, der Betr. Leiter des Werkes durch die Hal-
len der Firma. Beeindruckend für alle war natürlich die Technolo-
gie, wie man aus Müll Energie gewinnt, und das in Amtzell.
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Nochmals vielen Dank an H. Harlacher für die sachkundige
Führung.
Anschließend ging es nach Moosing zum neuen „Besen“.
Wir alle waren natürlich sehr angetan von dem neu angelegten
Areal auf der ehemaligen Hofstelle.
Nach sachkundiger Diskussion an allen Tischen machten wir uns
dann schließlich auf den Heimweg (natürlich zu Fuß).

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
!!! nicht vergessen !!! wir machen wieder mit !!!
… beim 13. Nordic-Walking-Tag in Amtzell am Sa 04.06.2016
Gemeinsam mit den Schützendamen bilden wir auch in diesem
Jahr wieder eine Gruppe. Es wäre schön, wenn viele LäuferInnen
mitmachen. Es stehen wieder drei Touren zur Verfügung - 7 km,
14 km oder 21 km (Halbmarathon). 
Anmeldung und Infos bei Hildegard Münst Tel. (07522) 6527.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir das Startgeld von
3,- € bereits bei der Anmeldung an Hildegard Münst zu ent-
richten. DANKE!

… nochmal zur Info!!!

LandFrauen-Verbandstag 2016 „Zukunft im Fokus“ in Kress -
bronn am Sa., 11.06.2016 ab 9:00 Uhr mit der Moderatorin Ulri-
ke Felder-Rhein vom SWR-Studio Friedrichshafen u.a. mit Antje
von Dewitz, Geschäftsführerin von VAUDE Tettnang. 

Programm der Landjugend Amtzell für Juni
Hallo zusammen,
für den Monat Juni hat die Landjugend Amtzell folgendes Pro-
gramm:
Mittwoch, 01.06. 
20.00 Uhr „Eis essen“
Mittwoch, 08.06.  
20.00 Uhr „Bilderabend“
Mittwoch, 15.06. 
20.00 Uhr „Radtour und Essen gehen“
Wir freuen uns auch über neue Gesichter!
Eure Landjugend

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Montag 06.06. um 20.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

Programm der Begegnungsstätte Amtzell          
Juni
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt: Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer:
0160/97965819

3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos ☺).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“,
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung.
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Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist
bei uns herzlich willkommen.
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, ab April je
nach Wetterlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche
Fahrwege sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es
gehen zur ca. 25 – 30 km Runde.
Termin: immer mittwochs
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988, 

E-Mail: geli.brosig@web.de

Kreativ Workshop für Kinder und Erwachsene 
mit Stefanie Heidegger 
Blumenstecker für den Garten aus Pappmaché
An diesen zwei Vormittagen könnt ihr an einem Kreativ Work -
shop teilnehmen. Am ersten Vormittag bastelt ihr aus Papp-
maché einen Pappmaché-Rohling. Am zweiten Vormittag dürft
ihr eure selbst hergestellte „Kugel“ dann verzieren, bemalen und
mit nach Hause nehmen.
Mitzubringen: Malerkittel oder Kleidung, die dreckig wer-

den kann
Termin: Samstag 04.06. und 25.06.2016, 10.00-12.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss
Gebühr: 5,00 €
Alter: 9-99 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Anmeldung: Albana Heidel, Tel. 07520/6521, 

E-Mail: albana.heidel@web.de

Seit 25 Jahren mit „VdK Reisen“ in alle Welt
Schon seit 25 Jahren gibt es „VdK Reisen“, das verbandseigene
Reisebüro des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Es bietet
die Vermittlung und Durchführung von Reisen aller Art und in
alle Welt an – für Mitglieder und Nichtmitglieder, für Gruppen
und für Einzelreisende. Seit 2013 gehören auch Radreisen in
Kooperation mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC) zum Programm, seit 2016 auch Reisen für Rollstuhlfahrer
in Zusammenarbeit mit „Müller Reisen“ und einem weiteren
Experten für barrierefreies Reisen. Detailinformationen zu allen
Reisen bei „VdK Reisen“, VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannes-
straße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85, vdk-
reisen-bw@vdk.de sowie unter www.vdk-reisen.de.im Internet.

BürgerEnergiegenossenschaft 
Region Wangen im Allgäu eG
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung am Do., 
9. Juni 2016, im Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried, Kirch-
platz 2, Wangen-Deuchelried, Beginn: 18.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden des Auf-

sichtsrates

2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2015, Vorlage
des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2015 und Vor-
schlag zur Gewinnverwendung

3 Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
4. Beschlussfassungen 

a) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015 
b) Verwendung des Jahresergebnisses 2015

5. Beschlussfassungen 
a) Entlastung der Mitglieder des Vorstandes 
b) Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates

6. Sonstiges und Bekanntgaben
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der Gene-
ralversammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle der BürgerEn-
ergiegenossenschaft im Rathaus Wangen eingereicht werden.
Der Jahresabschluss 2015 und der Bericht des Aufsichtsrats kann
bei der Geschäftsstelle eingesehen werden. Über Ihre Teilnahme
würde ich mich freuen.
Wangen im Allgäu, den 24. Mai 2016 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 
Michael Lang
BürgerEnergiegenossenschaft, Region Wangen im Allgäu eG,
Achberg, Amtzell, Argenbühl, Kißlegg, Wangen im Allgäu
88239 Wangen im Allgäu, Marktplatz 1, Tel. (07522) 74-140
www.buergerenergie-wangen.de 
E-Mail: info@buergerenergie-wangen.de

Frau und Beruf Ravensburg
Firmenansichten: Betriebsbesichtigung speziell für Frauen
bei der SaluVet GmbH in Bad Waldsee
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg organisiert im Rah-
men der Initiative ‚Firmenansichten’ in regelmäßigen Abständen
Betriebsbesichtigungen speziell für Frauen. Am 09. Juni öffnet die
Firma SaluVet GmbH in Bad Waldsee ihre Pforten.
Die SaluVet GmbH ist durch die Zusammenführung der Dr. Scha-
ette GmbH mit deren Tochterfirma PlantaVet GmbH unter dem
Dach der WALA-Gruppe entstanden. Das erklärte Unternehmens-
ziel ist die bestmögliche Versorgung der Kunden mit biologi-
schen Tierarzneimitteln, heilpflanzenhaltigen Ergänzungsfutter-
und Pflegemitteln sowie ganzheitlichen Therapiekonzepten. 
Am Donnerstag, 9. Juni 2016, von 9:30 Uhr - ca. 11:30 Uhr, können
Wiedereinsteigerinnen und Berufsrückkehrerinnen einen Blick hin-
ter die Kulissen der Firma werfen. Besonderer Programmpunkt:
Informationen direkt aus dem Personalbüro – zu Themen wie
Bewerbungsmappe, Initiativbewerbung, Vorstellungsgespräch etc. 
Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg
unter Tel. 0751/35 906-63 oder per E-Mail: frau.beruf@wir-rv.de

Arkade - JuMeGa Junge Menschen 
in Gastfamilien
Möchten Sie Gastfamilie werden?
Wir suchen
Familien, Lebensgemeinschaften, Einzelpersonen, die bereit sind,
Kinder und Jugendliche mit besonderen Belastungen in Vollzeit-
pflege aufzunehmen, um ihnen eine Chance zur Entwicklung
und Lebensbewältigung zu geben.
Wir bieten
eine sinnvolle Aufgabe mit entsprechender Bezahlung durch das
Jugendamt und fachliche Begleitung und Unterstützung durch
das JuMeGa®-Team.
Interesse ?
Rufen Sie uns an, gerne erhalten Sie weitere Informationen.
Arkade e.V.- JuMeGa®
Eisenbahnstr.30/1
88212 Ravensburg 
Tel. 0751.3665590
info@arkade-jumega.de
www.arkade-ev.de
Aktuell suchen wir auch für unbegleitete minderjährige Flücht-
linge  
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50 Jahre Jagdhornbläser
Die Jagdhornbläser unseres Hegeringes feiern am 5. Juni ihr 
50-jähriges Jubiläum von 11.00 – 16.00 Uhr im Autohaus Fimpel.
Eröffnung der Veranstaltung mit einem Gesamtchor von 60 Bläsern.
Erleben Sie einen gemütlichen Tag bei Jagdhornklängen, wir
laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Fürs leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt, unser Günther
wird die Grillsaison eröffnen. Zum Mittagessen werden Sie Nele
und Tom mit ihren Steirerorgeln unterhalten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher
Ihre Jagdhornbläser
Josef Fimpel

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Wangen i. A.
SAV wandert bei Blaubeuren
Der Schwäbische Albverein lädt am Sonntag, 05.06.16 zu einer
vierstündigen Wanderung bei Blaubeuren ein.
Wir fahren mit der Bahn, daher Treffpunkt um 7.15 Uhr  beim
Bahnhof Wangen.
Die Wanderung geht vom Bahnhof Blaubeuren zum Blautopf
weiter nach Sonderbuch, Knoblauchfelsen und Rußenschloß.
Zurück in Richtung Gerhausen zum Blautopf. 
Gutes Schuhwerk, Vesper und Getränke sollten mitgenommen
werden. Wanderstöcke sind ebenfalls empfehlenswert. 
Die Wanderstrecke beträgt 13 km, 200 Höhenmeter (auf+ab) sind
zu bewältigen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Die Wanderung führen Lothar und Resi Pohl,
Wir bitten um Anmeldung bis zum 04.06.16 um 20.00 Uhr Tel.
07522-4429

Blinde im Berufsleben
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Maurer, Goldschmied, Sattler, Sekretärin, Lehrer…. Schöne Berufe,
die mit fehlendem Augenlicht schwer weiterzuführen sind und
meist in die Erwerbsminderungsrente führen. Nicht alle Berufe
müssen aus Gründen einer Seheinschränkung aufgegeben wer-
den. Hierzu zählen besonders die Berufe im Verwaltungs- und
Bürobereich. 
Für dieses Thema: „Erfahrungen als Blinde im Berufsleben“ haben
wir als Referentin Frau Claudia Dietz eingeladen. Ein interessanter
und spannender Nachmittag erwartet Sie am Samstag,  18. Juni
2016 ab 14:30 Uhr im „Hotel Traube“, Fürst-Wilhelm-Str. 19
(Fußgängerzone), 72488 Sigmaringen.
Die Einladung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg,
Konstanz dem Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis und natür-
lich an unsere zahlreichen Mitglieder aus der genannten Region.. 

Um besser planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie
sich bei mir anmelden. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse 
Ihr Kurt Reinert, Danzigerstr. 15, 88299 Leutkirch/Allgäu
Tel.: 07561-72980, 
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de

Landratsamt Ravensburg
Kostenlose Annahme von Schad- und Giftpflanzen ab 1. Juni an
den kreiseigenen Deponien in Gutenfurt und Obermooweiler 
Wer im Landkreis Ravensburg in seinem Privatgarten Pflanzen
hat, die von Buchsbaumzünsler oder Feuerbrand befallen sind,
und diese entsorgen möchte, dem bietet das Landratsamt ab 
1. Juni eine kostenlose Annahme an den beiden Deponien in
Ravensburg-Gutenfurt oder Wangen-Obermooweiler an.  
Auch Giftpflanzen wie Riesenbärenklau oder Ambrosia können in
haushaltsüblichen Mengen angeliefert werden. Einzige Vorausset-
zung ist, dass die Pflanzen gut verpackt sind, so dass sich die Samen
beziehungsweise die Allergien auslösenden Pollen während des
Transportes nicht verbreiten können. Die Pflanzen werden ansch-
ließend im Müllheizkraftwerk in Kempten verbrannt. 
Schadpflanzen wie zum Beispiel Springkraut und Jakobskreuz-
kraut nimmt ab 1. Juni zusätzlich zu den beiden Deponien auch
die Firma Heydt in Aulendorf oder der Leutkircher Wertstoffhof
kostenlos entgegen. Zur Aufnahme dieser Pflanzen stehen sepa-
rate Containermulden bereit. Verwertet werden die gesammel-
ten Schadpflanzen im Kompostwerk in Kempten. 

Ehrenamtliche für ambulanten
Kinderhospizdienst AMALIE gesucht
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen
sind, ist plötzlich nichts mehr wie es war. Die gesamte Familie
braucht in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlastung,
Atempausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen
Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst AMALIE. Für
seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche Paten.
Für Interessierte gibt es mehrere Informationsveranstaltungen
im Juni. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und
Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Bodensee-
kreis Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte Leben-
serwartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. Die
Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung bis
über den Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch Kinder
und Jugendliche, die von einem Elternteil Abschied nehmen
müssen. Träger sind die Kooperationspartner Malteser Hilfsdienst
e.V. und die Stiftung Liebenau.
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro
Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern zu
spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine Auszeit
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zu geben – und oft genug, um „einfach nur“ da zu sein und das
mitzutragen, was in der Familie gerade geschieht. Dadurch erle-
ben alle Familienmitglieder mehr Zuwendung, mehr Raum, Zeit
und Kraft für die einfachen Dinge des Alltags.
Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frauen
verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauungen, aus
unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten
Supervision, bilden sich regelmäßig fort und stehen unter
Schweigepflicht.
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält
nähere Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Boden-
seekreis und im Landkreis Ravensburg: 
Am 7. Juni im Maltesergebäude in der Ettishoferstraße 3 in Wein-
garten, am 8. Juni in Friedrichshafen in der Paulinenstraße 12,
am 20. Juni im Gemeindehaus St. Ulrich, Karl-Speidel-Straße in
Wangen und im Familientreff Kunkelhaus, Schlachthofstr. 6,
Überlingen. Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung
nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die
Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über die
Arbeit als Ehrenamtlicher austauschen.
Informationen unter Telefon 0751 36613-33 oder per E-Mail unter
e.mogg@kinderhospizdienst-ravensburg.de, info@kinderhospiz-
dienst-bodensee.de

Frauenklinik am EK Ravensburg 
informiert werdende Eltern
Informationen für werdende Eltern bietet das Team der Frau-
enklinik am EK. Am Donnerstag, 9. Juni, beantworten die Ärztin-
nen und Ärzte der Geburtshilfe am EK Fragen rund um das The-
ma Geburt. Der Informationsabend der Frauenklinik findet um
19:00 Uhr im Krankenhaus St. Elisabeth statt. Der Eintritt ist frei.
Das Ärzteteam der Frauenklinik von Dr. Martina Gropp-Meier,
Chefärztin der Frauenklinik, beantwortet alle Fragen, die mit der
Geburt, dem Wochenbett und der Versorgung des Neugebore-
nen zusammenhängen. Dabei wird sowohl auf den regelhaften
Ablauf wie auf Besonderheiten (z.B. Zwillinge, Frühgeburt) im All-
gemeinen eingegangen. Anschließend findet eine Kreißsaal-
Führung statt, bei der die verschiedenen Einrichtungen von den
Hebammen demonstriert (z.B. Gebärwanne) und unterschiedli-
che Gebärhaltungen besprochen werden. Außerdem werden
geburtserleichternde Maßnahmen vorgestellt, die von der Aku-
punktur über die Aroma-Therapie bis zur immer zur Verfügung
stehenden Periduralanästhesie (PDA) reichen.

Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe 
in der Gemeinde: Information der 
Unfallkasse Baden-Württemberg
Immer mehr Menschen aus Krisen- und Kriegsgebieten suchen
Schutz und Aufnahme in Deutschland. Viele Bürgerinnen und
Bürger, alleine oder in Vereinen und Arbeitskreisen, unterstützen
die Kommunen in Baden-Württemberg bei der Flüchtlingshilfe
ehrenamtlich.
Sollten auch Sie sich engagieren und hierbei verletzen, ist die
Unfallkasse Baden-Württemberg als verlässlicher Partner für Sie da:
Versicherungsschutz und Leistungen
Bürgerinnen und Bürger, die ehrenamtlich oder unentgeltlich,
alleine oder in Vereinen und Arbeitskreisen, die Gemeinden in
Baden-Württemberg in deren Auftrag bei der Flüchtlingshilfe
unterstützen, sind hierbei bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg gesetzlich unfallversichert.
Dagegen reicht ein nur allgemeiner Aufruf der Gemeinde (z. B.:
Die Gemeinde würde sich freuen, wenn möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger die Flüchtlinge willkommen heißen würden etc.)
nicht aus, den Versicherungsschutz zu begründen.
Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist für die Helferinnen
und Helfer der Gemeinden kostenlos und besteht automatisch
über die Gemeinde. 

Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden.
Sollten Sie sich als Helfer der Gemeinde im Rahmen der Flücht-
lingshilfe verletzen, melden Sie dies bitte der beauftragenden
Gemeinde. Diese erstattet uns dann die notwendige Unfallanzeige.
Verunfallten Helferinnen und Helfern steht je nach Art und
Schwere der erlittenen Verletzung unser umfangreiches Lei-
stungsangebot zur Verfügung. Dieses umfasst neben geeigneten
Heilbehandlungsmaßnahmen und einem bewährten Rehabilita-
tionsmanagement auch Geldleistungen wie Verletztengeld, Ver-
letztenrente und Hinterbliebenenleistungen. 
Vertiefende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.ukbw.de. Gerne können Sie sich mit Ihren Fragen auch
direkt an uns wenden: Tel. 0711/9321-0, 0721/6098-0, E-Mail: flu-
echtlingshilfe@ukbw.de
Wir danken Ihnen für Ihr Engagement - Ihre UKBW.

Was werdende Eltern wissen wollen
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshil-
fe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 7. Juni,
um 19 Uhr, im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird
beim Info-Abend ebenfalls eingegangen.

djo - Gastschülerprogramm
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru wünschen sich
nette Gastfamilien!
Ein gegenseitiges Kennenlernen baut Vorurteile ab, und hilft auf
dem Weg zu einem friedlichen Miteinander. Lernen Sie einmal die
Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz praktisch durch
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Russland, Venezuela und
Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer fur die Schüler aus Russland/St.
Petersburg ist vom 23.06.2016 - 25.07.2016, Russland/Sama-
ra vom 23.06.2016 - 25.07.2016, Venezuela/Caracas vom
29.06.2016 - 07.08.2016 und Peru/Arequipa vom 05.10.2016
- 06.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis fur eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Einzelmaßnahmen sparen auch Energie
Verbraucherzentrale informiert über KfW-Förderung von
Einzelmaßnahmen zur energetischen Sanierung
Für energetische Sanierungen stehen in Deutschland umfangrei-
che öffentliche Förderprogramme zur Verfügung. Allerdings
kostet eine Komplettsanierung viel Geld, das nicht alle Eigentü-
mer investieren können oder wollen. Über die Einzelmaßnah-
menförderung der KfW profitieren alle, die zunächst nur einzelne
Bereiche energetisch sanieren möchten.
Für Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern oder Eigen-
tumswohnungen, die keine Komplettsanierung planen, sondern
zunächst einzelne Maßnahmen umsetzen möchten, sind die KfW-
Förderprogramme 152 und 430 interessant. Edeltraud Manz,
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Expertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und der Energieagentur Ravensburg, erläutert: „Die-
se Programme fördern bestimmte Einzelmaßnahmen und Maß-
nahmenpakete entweder mit zinsgünstigen Krediten oder mit
Zuschüssen. Voraussetzung ist, dass die Energieeffizienz des Wohn-
raums über gesetzliche Anforderungen hinaus verbessert wird.“
Förderfähige Einzelmaßnahmen im Sinne der Programme sind
die Dämmung von Wänden, Dach oder Geschossdecken, die
Erneuerung von Fenstern oder Außentüren, der Einbau oder die
Erneuerung einer Lüftungsanlage oder die Erneuerung und Opti-
mierung einer Heizungsanlage. Hinzu kommen zwei Maßnah-
menpakete: das Heizungspaket, das den Austausch der Hei-
zungsanlage sowie die Optimierung des Wärmeverteilsystems
umfasst, und das Lüftungspaket, das den Einbau oder die Erneue-
rung einer Lüftungsanlage mit mindestens einer Maßnahme für
eine effizientere Gebäudehülle kombiniert, also zum Beispiel
neuen Fenstern oder einer besseren Dämmung. 
„Mit den Krediten kann nicht nur die volle Höhe der Kosten finan-
ziert werden, es muss auch lediglich die um einen 7,5-prozenti-
gen Tilgungszuschuss reduzierte Kreditsumme zurückgezahlt
werden. Wer lieber den Zuschuss wählt, erhält bei den Einzel-
maßnahmen 10 Prozent der Kosten, bei den Maßnahmenpake-
ten sogar 15 Prozent“, erläutert Edeltraud Manz. Anerkannt wer-
den bis zu 50.000 Euro je Wohnung. Unter Umständen bietet sich
eine Kombination mit weiteren Förderprogrammen an.
Um nicht den Überblick zu verlieren, rät Manz, frühzeitig vor
Beginn der Sanierungsmaßnahmen einen unabhängigen Ener-
gieberater hinzuzuziehen. So kann sichergestellt werden, dass
die richtige Maßnahme ausgewählt und alle Fördermöglichkei-
ten ausgeschöpft werden. 
Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit
einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800-809802400 (kostenfrei) oder
direkt bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751-7647070.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
Weitere Informationen zu den Förderprogrammen
• Merkblatt Energieeffizient Sanieren Zuschuss, 

KfW-Programm 430:
https://www.kfw.de/PDF/Download
Center/F%C3%B6rderprogramme
%28Inlandsf%C3%B6rderung%29/PDF- 
Dokumente/6000003614_M_430_Zuschuss.pdf

• Merkblatt Energieeffizient Sanieren Kredit, KfW-Programm 152:
https://www.kfw.de/PDF/Download-
Center/F%C3%B6rderprogramme-
%28Inlandsf%C3%B6rderung%29/PDF-
Dokumente/6000003611_M_151_152_EES_Kredit.pdf 

• Anlage zu den Merkblättern: https://www.kfw.de/PDF/Down-
load-Center/F%C3%B6rderprogramme-
%28Inlandsf%C3%B6rderung%29/PDF-
Dokumente/6000003612_M_151_152_430_Anlage-TMA.pdf

Kinder- und Jugendfreizeiten 
in den Sommerferien
Das Jugendwerk der AWO Württemberg veranstaltet im Sommer
viele Freizeiten in ganz Europa für Kinder und Jugendliche von 6
bis 19 Jahren.
Es gibt vieles zu erleben: Surfen lernen in Spanien oder am Strand
in Italien relaxen, Schnorcheln in der Adria oder mit dem Kanu
durchs schöne Lahntal paddeln. Das ist nur ein kleiner Auszug
der vielen unterschiedlichen Freizeiten des Jugendwerks. Eine
Übersicht aller Freizeiten findet man auf www.jugendwerk24.de
Alle Gruppenfreizeiten werden von ausgebildeten Teams beglei-
tet. Diese haben sich intensiv auf die Freizeiten vorbereitet und

sorgen mit einem abwechslungsreichen Programm sowie einer
altersgerechten Betreuung für eine unvergessliche Ferienzeit.
Die Kosten variieren je nach Destination und Dauer zwischen 199
bis 699 Euro. Zuschüsse für finanziell schwächer Gestellte können
dabei gewährt werden. Mehr Informationen zur finanziellen
Unterstützung erhält man auf der Homepage oder telefonisch
unter (0711) 945729111. 

Aktionstag gegen den Schmerz: 
OSK-Schmerztherapeuten am Expertentelefon
Die Ärzte des Regionalen Schmerzzentrums am Krankenhaus
Wangen beteiligen sich am „Aktionstag gegen den Schmerz“ der
Deutschen Schmerzgesellschaft. Am Dienstag, 7. Juni, findet der
Aktionstag bundesweit statt. Neben Chefarzt Dr. Stefan Locher
stehen die Oberärzte Helmut Beck, Bernd Harrer und Dr. Jürgen
Ruf an diesem Tag von 9 bis 13 Uhr unter der Telefonnummer
07522/96-1376 für Fragen bei chronischen Schmerzen zur Verfü-
gung. „Unser Ziel ist es, die Versorgungssituation von chronischen
Schmerzpatienten zu verbessern“, erklärt Dr. Stefan Locher, Leiter
des Schmerzzentrums Wangen.
Die Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin und ihre Partner-
organisationen machen mit diesem Aktionstag auf die Probleme
von Patienten mit chronischen Schmerzen aufmerksam. Bundes-
weit leiden mehr als zehn Millionen Menschen unter chronischen
Schmerzen. Dennoch ist die Versorgung lückenhaft. Oft dauert es
Jahre, bis diese Patienten den geeigneten Schmerztherapeuten
gefunden haben. Das Regionale Schmerzzentrum am Kranken-
haus Wangen ist die größte bettenführende Schmerzklinik Baden-
Württembergs. Seit mehr als 25 Jahren werden am Krankenhaus
Wangen Patienten mit chronischen Schmerzen behandelt.
Info-Telefon: Schmerzzentrum am Krankenhaus Wangen:
0751/96-1376 (9 bis 13 Uhr) Bundesweite Patienten-Hotline der
Deutschen Schmerzgesellschaft e.V.: 0800/1818120 (9 bis 18 Uhr)

Krabbelgruppen
Liebe Eltern,
in Amtzell gibt es momentan zwei Spielegruppen für Kleinkinder.
Sie treffen sich: 
dienstags von 8.45 Uhr bis 10.15 Uhr bzw.
mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Es wird im Vereinsheim der Narrenzunft Ramseweible beim Sta-
dion gesungen und gespielt. Neue Gesichter sind immer herzlich
willkommen.

Bauernhaus-Museum Wolfegg
„Großes Oldtimer-Traktoren-Treffen“ 
Sonntag, 05.06.2016, 10 - 18 Uhr 
In Zusammenarbeit mit den Vorallgäuer Oldtimer-Veteranen
Wolfegg
- ca. 300 Oldtimer-Schlepper im Museum 
- moderierte Präsentation der Schlepper
- versch. Vorführungen
- Musik und Bewirtung mit schwäbischen Spezialitäten, Kaffee
und Kuchen
- Mitmachangebote für die ganze Familie
Bis 10 Uhr freier Eintritt für Fahrer u. Beifahrer eines histori-
schen Traktors mit Baujahr vor 1965. 
Info: Tel. 07527/95500, www.bauernhaus-museum.de 
Veranstaltungsvorschau:
Sonntag 19.06.2016, 10 - 18 Uhr
„Bienen, Fische, Wildtiere“
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.bauernhaus-museum.de.
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Kunst im Haus
Was hängt denn bei Ihnen über’m Sofa?
Am 2. Juli, 18 Uhr soll in der Treppenhausgalerie in Karsee eine
Ausstellung mit dem Titel < Kunst im Haus > eröffnet werden,
präsentiert vom Verein Kuk e.V. (bis 24. Juli)
Die Treppenhausgalerie in Karsee sucht Ihr Lieblingsbild. (Muss
nicht hinterm Sofa hängen).
Wir benötigen Ihre Hilfe zu einer Ausstellung der besonderen „ART“
Schirmherr der Ausstellung Dr. Maximilian Eiden - Leiter
Schloss Achberg –Archiv und Kulturamt Landkreis Ravensburg
Gezeigt werden Bilder aus Privathäusern, die für Ihre Besitzer eine
besondere Bedeutung haben, vielleicht eine interessante
Geschichte erzählen und auf jeden Fall zu deren Lieblingswerken
gehören. In der Ausstellung werden so die besonderen Vorlieben
der Bürgerinnen und Bürger gezeigt, Einblicke in die „Kunst im
Haus“ geben. Zum Gelingen dieser Ausstellung braucht die Gale-
rie jedoch ihre Hilfe! Daher werden gerade SIE gebeten, Ihr Lieb-
lingsbild für eine Ausstellung zur Verfügung zu stellen. Dabei ist
es ganz egal, ob es sich bei dem Bild um abstrakte Kunst, naive
Malerei, den berühmten „röhrenden Hirschen“ oder das Portrait
eines Ahnen handelt, nur von Ihnen selbstgemalt sollte es für die-
se Ausstellung nicht sein. Interessierte Bürgerinnen und Bürger
melden sich unter dem Stichwort „Lieblingsbild“ mit einem kur-
zen Brief oder Mail GKLoechner@t-online.de, Gisela Löchner,
Rutteshalde 20, 88267 Vogt  T.: 07529 1416
Eine kurze Angabe, warum dieses Bild ein Lieblingsbild ist, sollten
der Bewerbung beigefügt sein. 
Gisela Löchner vom Verein Kuk e.V. wird dann auf die Teilnehmer
zukommen und die Modalitäten (Versicherung, keine Kosten für
den Teilnehmer) mitteilen.
Einsendeschluss ist 12. Juni 2016 - Wir freuen uns. Tragen auch sie
zum Erfolg dieser „ART“ bei. Das schönste Bild und die originellste
Beschreibung des eigenen Lieblingsbildes werden prämiert.  3
Preise je 250 Euro - das Publikum stimmt darüber ab, werden
an der Finissage, 24. Juli, vergeben.

Neuravensburgs Festhalle am 4. Juni Konzert
Zwei Männerchöre lassen in Neuravensburg
ab 20.00 Uhr ihre Stimme errschallen 
Der Sängerbund Neuravensburg und der bekannte Liederkranz
Alttann geben am 4. Juni um 20 Uhr ein gemeinsamsames Kon-
zert unter ihrem Dirigenten Paul Sigel und Peter Schad.
Am Flügel werden sie begleitet von Björnd Düßmann und Franz Ott.
Die Chöre besingen in einem Melodienstrauß den Frühling, die
Heimat, verschiedene Operetten, den Wein und auch Schlager
von Udo Jürgen.
Dazu laden wir alle ganz herzlich ein. Karten gibt es im Vorverkauf
für 7,00 € und an der Abendkasse für 8,00 €
Vorverkauf: Max Weber Telefon 07528-7647, Lanz Xaver, Telefon
07528-97170
Email: hasenmax@gmx.de, Email: rainer.menz@ aol.com 

Musikfest Haslach - Familientag
Am Samstag, den 25. Juni, ist unser Familientag auf dem Musik-
fest in Haslach. Ab 11 Uhr spielt das Kreisverbandsseniorenorche-
ster Ravensburg zum Frühschoppen auf. Bei Mittagstisch und
Kaffee und Kuchen geht’s dann ab 13:30 Uhr weiter mit der
Musikkapelle Bodnegg. Aber hier ist nicht nur für Blasmusik-
freunde was geboten, auch für die Kinder haben wir uns was aus-
gedacht. Beim Sackhüpfen und  in der Hüpfburg können sich die
Kinder so richtig austoben und anschließend in unserem Sand-
haufen nach Goldnuggets buddeln. Und wenn es etwas ruhiger
zugehen soll haben wir auch einen Pavillon für musikalische
Basteleien und Kinderschminken oder Ponyreiten im Angebot.
Und wer dann noch Energie hat, der kann sich an unserem „Mini-
fant“ ausprobieren.
Damit das Musikfest für Groß und Klein ein unvergessliches
Erlebnis werden kann und man sich nicht mit der Parkplatzsuche
oder der Fahrerfrage auseinandersetzen muss haben wir auch
einen Musikfest-Shuttle eingerichtet. Über das gesamte Musik-

fest gibt es eine Sonderbus-Linie die Sie im 30-Minuten-Takt von
Wangen über Niederwangen und Primisweiler zum Musikfest
fährt und natürlich auch wieder zurück. Zusätzlich werden auch
die Gemeinden Amtzell, Bodnegg und Neukirch angefahren. Der
genaue Fahrplan steht noch nicht endgültig fest, wird aber noch
rechtzeitig vor dem Musikfest bekannt gegeben und auf unserer
Homepage www.musikfest2016.de veröffentlicht. Fest steht aber
bereits ein Sonderservice für unsere Musikanten. Am Sonntag
fahren nämlich alle Musikanten in Tracht bzw. Uniform kostenlos
mit dem Shuttlebus. Ansonsten belaufen sich die Kosten je nach
Entfernung zwischen 1 € und 2,50 € je Fahrt.
Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

Sommerfest in Bodnegg 1 Fest - 4 Tage feiern!
Donnerstag, 9. Juni
ab 17:00 Uhr Feierabendhock mit der MK Bodnegg und einer

Einlage der Bodnegger Linedancer
Freitag, 10. Juni 
ab 20:00 Uhr OhrBrassmus Vol. 2

Party-Brass-Fun mit den Bands: Brass-Kabinett, Litt-
le Joe and The Facking Horns, BlechMän’s und Ver-
stehen Sie Brass?
Eintritt 5,- € davon spenden wir 1,- € an die Radio7
Drachenkinder

Samstag, 11. Juni 
ab 14:30 Uhr Musikalischer Kaffeetreff für Jung und Alt
ab 19:00 Uhr Einmarsch der Kapellen Taldorf, Amtzell und Laim-

nau anschließend Großer Blasmusikwettbewerb 
Eintritt 4,- €

Sonntag, 12. Juni 
ab 9:00 Uhr Zeltgottesdienst

anschließend Frühschoppen mit dem MV Schma-
legg e.V.

ab 14:00 Uhr Familiennachmittag mit der Jugendkapelle Bod-
negg-Grünkraut & Young Blood Ebenweiler-Fron -
hofen

In diesem Jahr haben wir uns was Neues einfallen lassen. Es wird
einen Treue-Pass für unsere Festbesucher geben. Wer alle 4 Tage
mit uns feiert wird am Sonntag belohnt. Einfach am Donnerstag
an unserer Bon-Kasse den Treue-Pass holen und jeden Tag dort
stempeln lassen.
Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg laden
Sie herzlich zu unserem Sommerfest ein und freuen uns auf Ihren
Besuch!

Senioren-Union Wangen-Amtzell-Argenbühl
Einladung
Besuch bei der Firma Simaka mit MdB Waldemar Westermayer   
Termin: Mittwoch, 15. Juni  2016 von 14.30 Uhr -16.00 Uhr 
Ort: Firma Simaka , Energie- und Umwelttechnik GmbH

im Gewerbegebiet Göttlishofen, Buchwies 14 ,
88260 Argenbühl 
mit MdB Waldemar Westermayer 

ab 16.00 Uhr Einkehr im Gasthaus „Silberdistel“ in Christazhofen. 
Für den Vorstand der Seniorenunion
Peter Treiber, Paul Weber, Johann Wielath 

Kleiderbasar Bodnegg - Helfer gesucht
Um in Zukunft in Bodnegg einen Nummernbasar anbieten zu
können, brauchen wir Sie. Sie können sich entweder im Team
engagieren oder das Team am Basartag (morgens und/oder
nachmittags) als Helfer unterstützen. Außer der Mitarbeit mit net-
ten Leuten können wir Ihnen – als Teamer und auch als Helfer -
Folgendes anbieten:
- Sie bekommen sicher eine Nummer
- Sie nehmen am Vorverkauf teil
- Sie können mehr Teile bringen
Um das Ganze näher zu besprechen und den Basar am 8. Oktober
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2016 vorzubereiten, laden wir Sie ganz herzlich ein am Donners-
tag, 9. Juni 2016, 19.30 Uhr, UG, der neuen Raiba.
Sie möchten gerne beim Kleiderbasar mitmachen, können aber
an diesem Termin nicht? Dann melden Sie sich bitte per E-Mail:
Basar-Bodnegg@web.de

(boku) bodnegg kulturell e.V.
20 Jahre [boku] - Wir feiern unsere 250. Veranstaltung. 
Samstag, 4. Juni 2016, um 20 Uhr, im Biergarten Gasthaus Nuss -
baumer
MOSTROCK Open-Air
mit Elena Igel, Berthold Igel, Markus Forstenhäusler, Andreas
Blaich, Martin Klugger, Norbert Sitzmann. 
Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro.
Einlass ab 19 Uhr. Bei ganz schlechtem Wetter im Dorfgemein-
schaftshaus. Reservierung und Infos unter 07520-914270 (zeit-
weise AB) und www.boku-bodnegg.de

Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV-Senioren wandern bei Altann
Die Senioren des Schwäbischen Albvereins OG Wangen wandern
am 7.6.2016 von Altann zum Elfenweiher.
Treffpunkt:  Bahnhof Wangen um 12.50 Uhr
Dauer der Wanderung ca. 2 Std., anschließend ist eine Einkehr
vorgesehen. 
Gäste sind herzlich zum Mitwandern eingeladen 
Wanderführerin ist Marlene Mueller, Tel. 07522 22806.

Kolping-Chor Leupolz
Wir laden Sie herzlich ein, unser Konzert zu besuchen am Sonn-
tag, den 05. Juni 2016 um 19.00 Uhr in Haslach / Kirche.

Firma Schuler aus Bodnegg 
weiht neue Bodo-Busse ein
Nach Omnibus Bühler aus Wilhelmsdorf und Firma Müller Reisen aus
Bad Waldsee gehen nun zwei weitere Busse im „bodo-Kleid“ an den
Start. Stolz präsentierten Mario und Roland Schuler, Geschäftsführer
der Schuler GmbH Omnibusverkehr aus Bodnegg, am Ravensburger
Busbahnhof diese beiden Neufahrzeuge. bodo-Geschäftsführer Jür-
gen Löffler zeigte sich über die Verstärkung der „bodo-Flotte“ sehr
erfreut und dankte beiden Herren für deren Initiative.
Fahrzeuginformation: Diese beiden neuen CITARO 2-Busse der
„bodo-Flotte“ sind mit einem umweltentlastenden Euro6-Motor
sowie einer speziellen Energiespartechnik (Rekuperationsmodul)
ausgestattet. 
Niederflurtechnik inklusive Absenkungsmöglichkeit auf Bürger-
steig-Höhe, Rollstuhlplatz und spezielle Einrichtungen für mobi-
litätseingeschränkte Fahrgäste erhöhen den Fahrkomfort dieser
beiden Mercedes-Busse, die jeweils über etwas mehr als 100 Sitz-
und Stehplätze verfügen. 
Eine Videokamera zur besseren Kontrolle des Innenraums sowie
eine Rückwärts-Kamera sind für den Busfahrer zudem zusätzliche
Hilfestellungen im täglichen Fahrbereich. 
Auskünfte und Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil:  Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: 
www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:  01805/779966 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42
Cent/Min)
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durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Anzeigen helfen verkaufen!
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Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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